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Alles Material

Schreiben Zeichnen Malen
bei

Gebrüder Scholl AG. ZOridi Poststrahe beim Paradeplafz

Jacky, Maeder & Co.
Basel — Zürich — St. Gallen — Chiasso — Genf — Bern — Lausanne

La Chaux-de-Fonds — Biel — Schaffhausen — Buchs

Internationale Transporte - Import und Export

ALEXANDER VON VILLERS

Herausgegeben und eingeleitet

von Margarete Gideon
660 Seiten, Ganzleinen Fr. 9.90

Wie wenige Dokumente vergangener Zeit verdienen es die einst hochberühmten

Briefe Alexander von Villers', nach Jahrzehnten des Vergessenseins
heutigen Lesern wieder vorgelegt zu werden. Das hohe menschliche und geistige
Niveau, die Frische der Anschauung, der inhaltliche und stilistische Reichtum,
das lebendige Zeitbild machen die Lektüre dieser Briefe zu einem Genuß.
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